
Durchblick: Sozialpolitik und Soziale Arbeit

Welche zentralen sozialpolitischen 
Veränderungsprozesse, Widersprüche und 
Wechselwirkungen haben sich in den letzten Jahren 
ereignet und wie wirken sie sich auf die Soziale Arbeit 
aus? Unter welchen Bedingungen reproduzieren, 
beeinfl ussen und verändern AkteurInnen der Sozialen 
Arbeit solche Entwicklungen in Theorie und Praxis? 
Mit diesen und ähnlichen Fragen befasst sich der 
nächste „Durchblick“. Dabei wird die Soziale Arbeit im 
Zusammenhang mit der Sozialstaatsentwicklung und 
sich verschärfenden Armutsstrukturen betrachtet und  
Widersprüche in kritisch intendierter außerschulischer 
Bildungsarbeit zwischen Professionalisierung und 
Prekarisierung genauer untersucht. Im Rahmen einer 
immer häufi ger marktkonformen und neoliberalen 
Sozialpolitik sind zudem Dekonstruktionsprozesse in 
der Kinder- und Jugendhilfe unter die Lupe zu nehmen. 
Schließlich geht es um grundsätzliche Veränderungen in 
den Rahmenbedingungen von Jugendpolitik und deren 
Konsequenzen für die Bearbeitung gesellschaftlich 
erzeugter Probleme durch Soziale Arbeit.

Praxis Aktuell: Kinder- und 
Jugendp� ege im Umbruch?

Die fachpolitische Aufmerksamkeit und die Kinder- 
und Jugendhilfeforschung haben sich in ihrem 
Blick auf die stationären Hilfen zur Erziehung in 
der Vergangenheit vor allem auf die Reformen und 
Angebote der sog. Heimerziehung fokussiert. Daneben 
wurde die Vollzeitpfl ege und das Aufwachsen von 
Kindern und Jugendlichen in Pfl egefamilien wesentlich 
seltener betrachtet. Gegenwärtig sind aber einige 
Initiativen zu beobachten, die sich insbesondere auf 
die Vollzeitpfl ege richten, um die Infrastrukturen in 
der Vollzeitpfl ege zu verbessern. In der kommenden 
Ausgabe nehmen wir die aktuellen Diskussion auf 
und zeigen neue Perspektiven der Vollzeitpfl ege.
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